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Wenn die Haut juckt - 
Linderung mit Vitamin B12 
Produkten von Mavena

      Mit
entzündungshemmendem
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Erhältlich in Apotheken und Drogerien.
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Unternehmensbeitrag

Juckende Haut?	
Häufiger Juckreiz ist ein Anzeichen dafür, dass Ihre Hautbarriere 
gestört ist. mavena® B12 Medizinprodukte unterbrechen den Juck-
Kratz-Kreislauf rasch und wirksam. 

Juckreiz entsteht, wenn die Haut 
beschädigt und ihre Barrierefunk-

tion gestört ist. Reizstoffe dringen 
leichter in die Haut ein, wodurch 
eine Entzündung entstehen kann 
und Juckreiz ausgelöst wird. Das Ju-
cken führt zum Kratzen, wodurch 
die Haut weiter beschädigt wird und 
ein leidensvoller Teufelskreis (Juck-
Kratz-Kreislauf) entsteht.

Das Vitamin B12 ist ein soge-
nanntes essentielles Vitamin: Der 
Körper kann es nicht selbst herstel-
len, sondern es muss ihm zugeführt 
werden. Vitamin B12 erfüllt wichtige 
Aufgaben im Körper, eine davon ist 
die Neutralisation von Stickstoff-
monoxid-Radikalen. Diese sind für 
Entzündungen bei Hautkrankheiten, 
wie zum Beispiel Neurodermitis oder 
Psoriasis, mitverantwortlich.  

mavena® B12 Medizinprodukte 
unterbrechen den Juck-Kratz-Kreis-
lauf rasch und wirksam. Sie enthalten 
als natürliche Entzündungshemmer 
Vitamin B12, das kombiniert mit 
hochwertigen pflanzlichen Ölen und 
natürlichen Feuchthaltefaktoren die 
Rötung und den Juckreiz lindern und 
die natürliche Hautbarriere regene-
riert. Klinisch erwiesen.

Weitere Informationen
www.mavena.com

Ohne Duft- und Farbstoffe. 
Für die ganze Familie geeignet.
Die Produkte werden in der Schweiz  
hergestellt.

	

Bildunterschrift bitte ergänuen. Danke.

UNTERNEHMENSBEITRAG

Selbstoptimierung  
ohne sich selbst zu verlieren
Die Möglichkeiten der Selbst- 
optimierung scheinen nahezu 
unerschöpflich, das wird uns  
täglich über Social Media  
vermittelt.  
Doch welche Angebote der  
Ästhetischen Medizin machen 
wirklich attraktiver?

Was ist individuell das Beste für mich? Was 
unterstreicht die positive Ausstrahlung, 

ohne dass ich mich dabei selbst verliere? Auf 
diese häufige Fragestellung von Menschen, die 
sich erstmals an unsere Praxis wenden, gibt es 
keine universelle Antwort. Neben einem breiten 
Spektrum innovativer Techniken und sicherer 

Verfahren bieten wir in unserer Praxis vor allem 
Zeit für die ausführliche Beratung. 

Hilfreich sind dabei unter anderem Fotos aus 
früheren Zeiten. Mit diesen Bildern, speziellen 
Analysetechniken und einem ausgeprägten Sinn 
für Ästhetik entwickeln wir gemeinsam mit un-
seren Patienten ein Konzept, um die positiven 
Attribute des Gesichtes wieder zu akzentuieren, 
und helfen ihnen, sich wieder natürlich schön 
zu fühlen. 

Aufbauende Techniken 
Die Umsetzung geschieht behutsam, so als würde 
ich ein Bild malen, beginnend mit dem Rahmen, 
der alles zusammenhält und die individuellen 
Gesichtsmerkmale unterstreicht ohne sie zu über-
pinseln. So beginne ich von aussen das Gesicht zu 
stabilisieren, aber kein übermässiges Volumen zu 
applizieren. Fülle ist zwar wichtig für das Gesicht, 
zu viel davon lässt uns leider unweigerlich älter 
und gleichstromförmig aussehen. Ausdruck und 

Persönlichkeit gehen verloren. Ziel ist es, das 
Gesicht weich zu zeichnen, mit künstlerischem 
Pinselstrich die störenden Schatten auszuglei-
chen und Konturen zu optimieren. Um das zu 
realisieren, arbeiten wir nicht nur mit Hyaluron-
säure und Botulinumtoxin A, sondern auch mit 
weiteren regenerativen Verfahren, sodass alle 
Gewebsschichten erreicht werden. 

Vielfältige Methoden
Zum Behandlungsspektrum zählt der medizinische 
Ultraschall, mit dem wir auf sehr sanfte Weise die 
störenden «Hamsterbacken» minimieren können 
und ein Photobiostimulationsverfahren, das so-
wohl die Zellteilung als auch die Gefässneubildung 
anregt. In der Praxis kommt dieses Verfahren 
direkt nach der Behandlung zum Einsatz, um 
Schwellungen zu minimieren und die Patientin mit 
gesundem Teint aus der Behandlung zu entlassen. 
Das Gerät kann auch zu Hause zur effektiven 
Selbstbehandlung im Anti-Aging-Bereich, zur 
Akne- und Schmerztherapie eingesetzt werden. 
Ein weiteres regeneratives Verfahren ist das Mi-
croneedling, was die Zellerneuerung und Kolla-
genbildung stimuliert und damit vorrangig der 
Verbesserung des Hautbildes dient. Wir setzen 
dies in Kombination mit konzentrierter Vitamin 
A Säure ein. Dadurch ist das Microneedling deut-
lich effizienter, aber nicht so aggressiv wie ein 
Säurepeeling. 

Kombinierte 
Hyaluronsäurebehandlung 
Unser Zeitmanagement in der Praxis erlaubt 
es, dass wir ständig an neuen und innovativen 
Verfahren arbeiten können. Eines davon ist der 
kombinierte Einsatz von Hyaluronsäure und 
körpereigenen Wachstumsfaktoren, genauer ge-
sagt Eiweissen. Die Ergebnisse aus diesem neuen 
Verfahren sind sehr überzeugend, weil wir auf 
diese Weise nicht nur fehlendes Volumen er-

setzen können, sondern auch eine signifikante 
Hautdurchfeuchtung erzielen. 

Eine individuelle Balance für das Gesicht, den 
Körper und das Leben finden, das entspricht mei-
ner eigenen Lebensphilosophie und diese lebe 
ich auch in meiner Praxis. Wir beraten unsere 
Patientinnen und Patienten ganzheitlich auf vie-
len Ebenen, dabei schauen wir immer über den 
Tellerrand hinaus, versuchen ihren Bedürfnis-
sen gerecht zu werden, ohne den Blick für das 
natürliche gesunde Mass der Dinge zu verlieren. 
Der eigene Alterungsprozess hilft mir, meine Fä-
higkeiten und Sinne zu schärfen, den Horizont 
zu erweitern, den Körper zu respektieren und die 
eigenen Regenerationsprozesse zu stimulieren. 
Älter werden bringt viel Wissen und Gelassenheit, 
der Weg dahin ist nicht immer einfach. Ein steter 
Prozess, der viel Zeit braucht. Die nehmen wir 
uns für Sie und heissen Sie in unserem Center für 
Individual Face Balance willkommen.

Kontakt
Katrin Dreissigacker

Fachärztin für Plastische und Ästhetische Chirurgie 
CENTER FOR INDIVIDUAL FACE BALANCE

Grafenauweg 11 · CH-6300 Zug 
T: +41 (0)41 740 40 40 

www.katrin-dreissigacker.com 

Anti-Aging

Die Haut merkt sich alles
Frisch, rosig, faltenfrei – vor allem Frauen wünschen sich eine schöne 
Haut und einen strahlenden Teint bis ins hohe Alter. Lässt sich etwas 
gegen die natürliche Hautalterung unternehmen?

Text: Lena Winther

So manch eine*r behauptet, er oder sie habe gute 
Gene, weshalb auch mit Mitte 40 kaum eine Falte 
zu sehen ist, dabei wurde bereits mit dem ein oder 
anderen «Faltenglätter» nachgeholfen. Bei manchen 
Menschen stimmt das aber, denn die Gene steuern 
tatsächlich den Prozess der Hautalterung. Wie alle 
anderen Organe unseres Körpers, altert auch die 
Haut. Genauer gesagt spielen sich die Veränderun-
gen in der sogenannten Lederhaut ab. Sie setzt sich 
primär aus Bindegewebszellen, den Fibroblasten, 
und Bindegewebsfasern aus Kollagen, es macht 
das Gewebe stabil, und Elastin, es sorgt für die 
nötige Dehnbarkeit, zusammen. Dieses Gerüst ist 
mit feinsten Blutgefässen durchzogen. Sie versor-
gen die Leder- und Oberhaut mit Nährstoffen und 
Sauerstoff. Darunter liegt das Unterhautfettgewebe, 
das ebenfalls Wasser speichert. Im Laufe der Zeit – 
und zwar schon ab Mitte 20 – nimmt die Zahl der 
Kollagenfasern ab, die Zellen der Oberhaut teilen 
sich nicht mehr so häufig wie in jungen Jahren und 
der Fett- und Wassergehalt der Haut wird weniger. 
Dieser voranschreitende Prozess lässt uns nach und 
nach älter aussehen.

Lebensstil (mit)entscheidend
Ganz schön alt aussehen lässt uns ein schlechter 
Lebensstil, denn er puscht den Hautalterungspro-
zess. Wer auf ausgiebige Sonnenbäder steht, raucht 
und gerne Alkohol trinkt, wenig schläft und sich 
ungesund ernährt, braucht sich nicht zu wundern. 
So lässt zu viel UV-Strahlung die Haut um bis  
zu 80 Prozent schneller altern. Ausserdem ver-
stärkt sie die Pigmentablagerungen, sodass Al-
tersflecken die Folge sein können. Wichtig ist das 
Eincremen der Haut mit einem entsprechendem 
UV-Schutz, und das nicht nur in den Ferien am 
Strand, sondern auch zu Hause im Winter. Das 
schützt, nebenbei bemerkt, auch vor der Gefahr 
eines Hautkrebses.   

Das hält Ihre Haut jung 

1.	S chutz vor UV-Strahlung
2.	 Verzicht auf Tabakkonsum und zu viel Alkohol 
3.	G esunde Ernährung und genügend  

Wasserzufuhr
4.	A usreichend Schlaf
5.	 Frühzeitige Hautpflege mit den richtigen  

Pflegeprodukten


